
 

Antwortblatt - Frühstücksei Woche 48 – Kauf-nix-Tag 
 
Letzte Woche wurde in den Vereinigten Staaten Thanksgiving gefeiert. Am Morgen danach gibt es  
immer riesige Rabatte auf Produkte. Menschen stürmen in die Läden auf der Suche nach den 
besten Deals. Dieser Tag wird Black Friday genannt. Der Trend hält auch in den Niederlanden und in 
Deutschland Einzug. Das ganze Wochenende lang gab es überall Deals und Rabatte. Auch online 
konnte man viele Schnäppchen machen. Gleichzeitig wird aber jedes Jahr eine Gegenaktion 
organisiert: der Kauf-nix-Tag. Die Organisatoren meinen, dass man bewusster einkaufen gehen 
sollte. Nicht ohne Grund wird der Kauf-nix-Tag am selben Tag wie der Black Friday organisiert.  
 
1. Klamotten, Klamotten 
Wie in den Niederlanden bekommen Jugendliche in Deutschland häufig Taschengeld. Sie müssen 
dann zum Beispiel ihre eigenen Klamotten von dem Geld kaufen. Vielen macht das auch Spaß, da 
Shoppen mit FreundInnen auch eine beliebte Freizeitbeschäftigung ist.  
 

 
 Verbindet die richtigen Abbildungen mit den Wörtern. Übersetzt auch ins Niederländische.  

1. die Mütze – de muts 
2. das T-Shirt – het shirt 
3. der Schal –de sjaal 



 

4. das Kleid – de jurk 
5. die Jacke – de jas 
6. der Rock – de rok 
7. die Jeans – de spijkerbroek 
8. der Pullover – de trui  

 Beschreibt eurem Nachbarn was ihr heute tragt.  
 
Verwendet diese Redemittel und Wörter 
Ich trage heute … 
Farben: rot – orange – gelb – grün – blau – lila – rosa – schwarz – weiß – grau 
 

 
2. Brauche ich das wirklich? 
Mit Taschengeld können Jugendliche viel kaufen. Aber manchmal kauft man auch etwas, was man 
gar nicht braucht. Deswegen meinen manche, dass wir aufmerksam sein sollten, wenn wir etwas 
kaufen. Manchmal haben wir schon etwas Ähnliches! In Deutschland besitzt jeder Mensch im 
Durchschnitt etwa 10.000 Gegenstände.  
 
Schaut euch das Video an.  
<iframe src="https://ngp.zdf.de/miniplayer/embed/?mediaID=%2Fzdf%2Fkinder%2Flogo%2Fmaral-
am-kauf-nix-tag-102" width="640" height="360" frameborder="0" allowfullscreen></iframe>  
 
 Was macht das Mädchen mit den Sachen, die sie nicht braucht? (00:17) 

Verschenken oder an die Familie weitergeben.  
 Warum kaufen wir Dinge? (01:12) 

Wir freuen uns darüber, weil es schön aussieht, wir es an Freunden zeigen können oder weil 
es so billig ist.  

 Warum ist es schlimm, dass wir immer mehr Sachen kaufen? (01:50) 
Die Umwelt leidet zum Beispiel darunter. 

 
3. Secondhand? 
Die Reporterin besucht auch noch einen Secondhand-Laden. Dort verkaufen sie gebrauchte 
Kleidung und andere Gegenstände. In den Niederlanden und Deutschland gehen manche Menschen 
gerne in einem Secondhand-Laden shoppen. Es sei umweltbewusster, billiger und man findet häufig 
etwas Originelles. Aber nicht jeder mag Secondhand-Läden. Es gibt zum Beispiel noch viele 
Vorurteile über solche Geschäfte.  
 
Schaut euch das Video an. 
<iframe src="https://ngp.zdf.de/miniplayer/embed/?mediaID=%2Fzdf%2Fkinder%2Flogo%2Fmaral-
im-second-hand-shop-100" width="640" height="360" frameborder="0" allowfullscreen></iframe>  
 
 Die Reporterin nennt ein Vorurteil über Secondhand-Läden, welches? (00:04) 

Das es nur altes Zeug gibt.  
 Habt ihr am Black Friday auch etwas gekauft?  

 
Ja, ich habe … gekauft. 



 

Nein, ich habe nichts gekauft. 
 

 Würdet ihr auch im Secondhand-Laden gehen? Oder habt ihr das schon gemacht? Erzählt 
mal! 
 
Ich war noch nie in einem Secondhand-Laden, weil … 
Ich gehe gerne in einem Secondhand-Laden shoppen, weil … 
Ich war mal in einem Secondhand-Laden und habe … gekauft.  

 
 


